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des Pfarreiheimes ................................................... 

Die Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde ........................... beschliesst am ........................... folgendes Reglement 

Hinweis: Sofern der Kirchenrat gemäss eigener Kirchgemeindeordnung (KGO) nicht selber ermächtigt ist. 
1. Zweck 
Der Jugendraum steht Schulklassen, Jugendgruppen und Vereinen aus dem Kirchgemeinde-Gebiet zur Verfügung. 

2. Verwaltung 
Die Verwaltung des Jugendraumes untersteht dem Jugendarbeiter. In besonderen Fällen entscheidet der Kirchenrat. 

Aufgabenbereich des Verwalters 
2.1 
Raumzuteilung 
Der Jugendarbeiter ist für die Raumvergabe verantwortlich, erstellt einen monatlichen Belegungsplan und gibt diesen anfangs des Monates zur Kenntnisnahme an den Hauswart des Pfarreiheimes ab. 

2.2 
Verantwortung 
Während einer Veranstaltung im Jugendraum ist grundsätzlich der Jugendarbeiter für den reibungslosen Ablauf des Anlasses verantwortlich. Er bestimmt seinerseits eine verantwortliche Person aus dem Kreis der Veranstalter. Bei Anlässen von Jugendlichen unter 18 Jahren muss bei Abwesenheit des Jugendarbeiters die verantwortliche Person volljährig sein. Solche Fälle sind zwingend der Pfarreiheimverwaltung zu melden. 

2.3 
Schlüsselkontrolle 
Eine Schlüsselabgabe kann nur gegen Unterschrift und Depot an einen Berechtigten erfolgen. 
Eine solche Abgabe muss dokumentiert werden. 

2.4 
Rapporte 
Der Jugendarbeiter meldet Beschädigungen am Inventar und Raum umgehend der Pfarreiheimverwaltung. 

3. 
Hausordnung 

Die Hausordnung des Pfarreiheimes gilt grundsätzlich auch für den Jugendraum. 

4. 
Öffnungszeiten 

4.1 
Benützungsmöglichkeiten
Als Richtlinien gelten
Primarstufe
13.30–20.00 Uhr

Oberstufe
bis 23.00 Uhr 

Schulentlassene
bis 24.00 Uhr 

4.2 
Spezielle Öffnungszeiten 
Für spezielle Anlässe (z.B. Silvester, Fasnacht) können die Öffnungszeiten auf Gesuch hin geändert werden. Der Jugendarbeiter entscheidet in solchen Fällen in Absprache mit der Pfarreiheimverwaltung. 

5. 
Gebühren 
Grundsätzlich steht der Jugendraum unentgeltlich zur Verfügung. Jugendliche, die ein Fest (Party, Disco usw. mit Eintritt) veranstalten, haben in Absprache mit dem Jugendarbeiter eine Gebühr zu entrichten. Diese Einnahmen sind zweckgebunden für den Jugendraum ein​zusetzen. 

Ort, Datum ........................... 
Kirchenrat ...........................
Rechtliche Grundlagen für Reglemente 
Gemäss § 18 b Ziff. 1 Kirchgemeindegesetz (KGG) vom 7. November 2007 entscheidet die Kirchgemeindeversammlung über den Erlass von Reglementen. Eine allfällige Regelung in der eigenen Kirchgemeindeordnung ist zu beachten. 


